
Witterungsbericht vom Januar 1972

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal
= Journal forestier suisse

Band (Jahr): 123 (1972)

Heft 5

PDF erstellt am: 15.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Januar 1972

ZttsammCT/fliSMng: Der Januar war etwas zu mild und mit Ausnahme der
Alpensüdseite zu trocken.

ZZnve/c/magen and P/'OzentzaWen in èezag an/ die lang/a'/zrige« 7Vorma/wer?e

(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenschein 1931—1960):

Temperatur: Allgemein bis 1 Grad zu mild. Im Hochjura, in den Tälern des
Wallis und Graubündens sowie am Genfersee, in Altdorf und Schaffhausen 1 bis
2 Grad zu mild.

MedewcMagsmenge: Südlich Simplon—Bedretto—Rheinwald—Maloja und
im Münstertal 100—150 »/o, im Cenerigebiet bis 180 o/o, sonst durchweg zu trok-
ken. Simplon—Visp, oberstes Engadin und Puschlav 60—100 «/o, Mittelland, Wal-
Iis, Mittelbünden, mittleres Engadin 30—60 o/o. Ganze Alpennordabdachung in-
klusive Nordbünden und unterstes Engadin 15—30 o/o; neue Januarminima für
dieses Jahrhundert in St. Gallen, auf dem Säntis und in der Zentralschweiz.

ZaM der Tage mit MedersrA/ag: Im Tessin hoher Überschuss von 8 Tagen,
sonst 2—5 Tage, Säntis 6, Davos 7 Tage unternormal. St. Gallen, Genf, Simplon—
Gotthard—Rheinwald um Norm.

Gewü/er: Am 27. im Räume Bern und im Berner Oberland.

SonnenscAe/ndauer: Nord- und Mittelbünden, Unterengadin und Gipfellagen
100—115 o/o, sonst unternormal. Hochjura, Wallis und Alpennordseite 90—100o/o.
Westliches Mittelland, Juranordfuss und Voralpen 70—90 o/o, östliches Mittelland
und Oberengadin 50—70 o/o, Tessin 30—50 o/o.

Bewô/kung: Übernormal. Zentralschweiz, Wallis und Graubünden um 100 o/o,

sonst 105—115 o/o, Tessin 150—170 o/o. Gipfellagen der Alpen 85—100 o/o.

Fewc/Uigkeü und iVeèeZ: FeucAdgkeü: Zu hoch. Mittelland, Jura, Mittelwallis
und Graubünden bis 5 o/o, Vor- und Hochalpen bis 10 o/o und Tessin 20 o/o zu
feucht. /Ve/;e/: Mittelland, Hochalpen und Südtessin etwa normal. Jura, Voralpen
und nördliches Tessin um 5 Tage, Lagen zwischen 600 und 1000 m ü. M. nördlich
der Alpen über 10 Tage (Engelberg + 12, St. Gallen + 16 Tage) zuviel.

He/Vere mid ?rüZ>e Tage: Heitere Tage: Allgemein bis 2 Tage, Säntis 5 Tage
zuwenig, örtlich 2 Tage Überschuss (Altdorf, Bever). Tessin Manko von 7 bis
8 Tagen. TrüZ>e Tage: Leichter Überschuss von 1 bis 3 Tagen; St. Gallen und
Montreux 5, Bern 8, Tessin 11—14 Tage zuviel.

Wind: Föhnstürme am 2., 16. und 17. und 27. von 110 bis 125 km/h (Spitzen-
werte). Gian Gens/er
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